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 An die  
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 Print- und Web-Medien 
 
 

 

 
Medienmitteilung der USKA-Sektion „UHF-Gruppe der USKA“ 
 

42. Generalversammlung der UHF-Gruppe der USKA 
 
Auch in diesem Jahr erreichten einige Mitglieder den Versammlungsort erst mit 
Verspätung. Dieses Mal lag der Grund jedoch in einer Verkehrsüberlastung im 
Raum Zürich und nicht wie im letzten Jahr im Ausfall der Uetlibergbahn. Dank den 
letztjährigen Erfahrungen wurden die Mitglieder jedoch bereits in der Einladung 
darüber informiert, dass der Vorstand der UHF-Gruppe über die eigenen beiden 
Relais auf dem Uetliberg erreichbar ist und einige OMs haben diesen Weg für die 
Meldung ihrer Verspätungen genützt. 
 
Die Generalversammlung der „UHF-Gruppe der USKA“ begann pünktlich um 15:15 
Uhr auf dem Uetliberg. Mit Hansruedi Lauber HB9RG, Kurt Röthlisberger HB9UZ, 
Toni Scheuber HB9WP und Hugo Suter HB9WQ durfte der Präsident Peter Amsler 
HB9DWW erfreulicherweise wieder vier der Gründungsmitglieder persönlich am 
Versammlungsort begrüssen. 
 
Die obligaten Traktanden wie die Aufnahme von 13 neuen Mitgliedern, die 
Jahresberichte von Präsident und Betriebsleiter sowie die Rechnung und das 
Budget wurden durch die Vereinsversammlung jeweils einstimmig angenommen.  
 
Die „Arbeitsgruppe D-STAR“ präsentierte ihren Bericht gemäss dem letztjährigen 
Antrag von André Grobe, HB9EMG. Die anschliessende engagierte Diskussion und 
eine Konsultativabstimmung drehten sich um die Frage, ob die Arbeitsgruppe ihre 
begonnene Arbeit bis zur Projektreife weiterführen soll. Dies wurde mit 24 Ja- gegen 
7 Nein-Stimmen bei 7 Enthaltungen befürwortet. 
 
Nach dem vom Verein subventionierten Nachtessen vom Buffet klang die 42. GV 
um 22:30 Uhr aus und die Mitglieder traten den Heimweg an. 
 
Eine Mitteilung in eigener Sache: Es kommt immer wieder vor, dass falsche 
Informationen über die „UHF-Gruppe der USKA“ in Umlauf kommen, die auch nicht 
richtiger werden, wenn sie in einem effekthascherischen Schreibstil über Webseiten 
verbreitet werden. Die einzige Quelle für qualitativ einwandfreie Informationen über 
die „UHF-Gruppe der USKA“ ist der Vorstand des Vereines, der auch für die 
Richtigkeit der selbstverfassten Medienmitteilungen die volle Verantwortung 
übernimmt und diese Meldungen den akkreditierten Medienschaffenden direkt 
zukommen lässt. 
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